WLADIMIR DUB
Geboren:
in 1953 in Kiew 

Familienstand:
verheiratet, 2 Kinder 

Nationalität:
deutsch

Adresse: 
Elisabethstr. 37, 80796 München, Deutschland
Tel: 
+49 89 27779144 
Mobil: 
+49 179 2418651
Email:
Wladimir.Dub@dubsoft.de
BERATERPROFIL
Herr Dub ist ein SAP Berater mit mehr als 10 Jahren SAP Erfahrung (seit 1999 SAP Zertifiziert) mit fachlichen Schwerpunkten auf Systemarchitektur, Integration von SAP und Nicht-SAP Systemen, Datenübernahme, Stammdatenverwaltung und Kundenbetreuung im Produktivbetrieb. Er besitzt langjährige Erfahrung in Analyse, Konzeption und Implementierung von komplexen IT Landschaften, bestehend aus SAP und Nicht-SAP Systemen, zur Abbildung systemübergreifender Geschäftsprozesse. Dabei begleitet Herr Dub SAP Implementierungen in den Konzeption-, Implementierungs- und Rollout- Phasen, in den Rollen des zentralen Systemarchitekten sowie des Verantwortlichen für die Integration und/oder Datenübernahme und Datenpflege. Herr Dub verfügt über ein modul- und lösungsübergreifendes Fachwissen der IT-Architektur sowohl der klassischen SAP R/3 als auch der modernen mySAP Business Suite Lösung, der Zusammenhänge zwischen einzelnen SAP Modulen, und der dazugehörigen Datenmodelle. 
SAP Erfahrung
Systemarchitektur

· Analyse der Kundenbedürfnisse und Gestaltung von System- und Anwendungslandschaften, die den Geschäftsanforderungen entsprechen und eine schnelle und kostengünstige Implementierung ermöglichen

· Mitarbeit an allen technischen Entscheidungen, Koordination der Projektteilnehmer (Fach- und Modulberater, etc.) bei der Implementierung einer einheitlichen, integrierten SAP Lösung
· Begleitung von globalen Rollouts, Erweiterung der Systemarchitektur zur Abdeckung lokaler Anforderungen

· Analyse, Verbesserung und Erweiterung problematischer SAP Architekturen
Integration
· Abbildung von systemübergreifenden Prozessen auf mehrere SAP und nicht-SAP System

· Konzeption von integrierten IT-Landschaften, Entwicklung von Schnittstellen zur Integration mehrere SAP Systeme, sowie SAP und Nicht-SAP
· Systematische Analyse und Beseitigung von Medienbrüchen in kritischen Geschäftsprozessen 

Datenverwaltung, -übernahme und pflege
· Übernahme von Stamm- und Bewegungs- Daten im Zuge einer SAP Implementierung
· Entwicklung und Umsetzung von Konzepten zur Gewährleistung der Datenkonsistenz in allen Systemen
· Übernahme von historischen Daten für Analyse und Reporting

· Konzipierung und Umsetzung von Prozessen zur laufenden Datenpflege, Beratung bei den Entscheidungen zur zentralen / dezentralen Datenpflege
Kundenspezifische Erweiterungen (ABAP)

· Beratung bei Auswahl von Zusatzlösungen, sowie bei der Entscheidung für kundenspezifische Erweiterungen

· Konzeption und Entwicklung von SAP-konformen kundenspezifischen Erweiterungen
Begleitung des Produktivbetriebs

· Kontinuierliche Anpassung des Systems auf neue Anforderungen, Optimierung des Systems
· Durchführung von technischen Upgrades, auch ohne Unterbrechung des 24x7 Produktivbetriebes

sprachkenntnisse


Deutsch fließend in Wort und Schrift, Englisch verhandlungssicher, Russisch - Muttersprache

Referenzen

Auf Anfrage

ProjektListe (Auszug)
	Ab 

02/ 2000 - aktuell
	Papierhersteller – Module MM, SD, PP, QM, IM:

· Durchführung mehreren Releasewechsel, zuletzt auf ERP2005 (2006)
· Konzeptionierung und Ralisierung 100%-er SAP Systemverfügbarkeit auch mit geplannten Systemaufall bei einem Datenbankupgrade (2006)
· Planung und Umsetzung der IT-Archtektur bei der Integration von externen Systemen der Papierpindustrie, darunter X-TRIM und QUALIS (2006)
· Übernahme der historischen QM Bewegungsdaten aus Vorsystemen und deren nahtlose Anbindung an das Reporting (2005)
· Konzeptionierung und Realisierung kundenspezifischer Chargenfertigung mit chargenspezifischen Produktionsmengeneinheiten (2003)
· Konzeptionierung und Realisierung kundenspezifischer Rundung bei der Preisfindung (2003)
· Entwicklung und Betreuung der Nachrichten für SAP MM SD, WM, Handling Units, Etikettendruck, Packzettel, Print-Controls für Spezialdruck (2002)
· Neugestaltung VIS und dessen Fortschreibungen, diverse Auswertungen für die hauseigene VIS (2002)
· Archivierungskonzepte für Vertriebsdaten, Fertigungsaufträge, Chargen (2007)
· Gestaltung von System- und Anwendungslandschaften mit laufender Unterstützung des SAP Produktivbetriebes, Problemlösungen, Performanceoptimierung, Konzeption und Betreuung diversen AddOns, Auswertungen und Utilites der Datenmanagement modulübergreifend

	
	

	Ab

09/ 2004 - aktuell
	Bekleidung und Modehersteller (Konzern) – Module FI, CO:

· Systembetreuung und Systemüberwachung, SPAU, SAP Hinweise, Customizingsabgleich, Modifikationen, Performanceoptimierung usw.

· Master Data Management in Konzern und internationalen Rollout

· Integration des Kassenbuchsystem FUTURA – Konzept und Realisierung

· Integration des Retailsystem RAYMARK – Konzept und Realisierung

· Integration des Ferigungssystem PERDRESS – Konzept und Realisierung

· Diverse AddOns, alle Formulare, diverse Auswertungen und Utilities für Datenpflege

	
	

	ab 

10/ 2000 - aktuell
	Mediaunternehmen – Module FI, CO:

· Laufende Unterstützung des SAP Produktivbetriebes

· Diverse Add-Ons: Abstimmung verbundener Unternehmen, Provisionsberechnung in Merchandising, diverse Anpassungen in alten und Erstellung von neuen FI /CO Auswertungen mit Anbindung an IXOS Archivsystem, Validierungen und Substitutionen in FI und CO
· Prozessanalyze, Konzept und Implementierung der vollständigen Abwicklung der Fakturierungsprozessen in FI mit der Steuerung der Entscheidungsprozessen über SAP Workflow und Belegarchivierung (IXOS).

	
	

	10/ 2006
	Russischer Energieerzeuger – Modul FI:

· Systemarchitektur: Beseitigung kritischer probleme bei Go-Live in der SAP Erweiterung mit russischen AddOn für Steuerrechnung und Anlagenverwaltung

· Anpassung russischer Formulare an gesetzliche Forschriften

	
	

	5/ 2001 – 

9/ 2003
	Telekommunikation - Module CO, SD, PS:

· Prozessschnittstelle zum non-SAP System, die Datenänderungen in die SD Belegkette nachziehen und Zuordnungen zur PS verwalten ermöglicht - technisches Konzept und Realisierung. 

· Planungswerkzeuge für SD / PS Kostenplanung und Planerlösterminierung nach US-GAAP für komplexe Projekte. 

· Konzernspezifische Außenhandelsprüfungen in Lieferschein und Faktura - Konzept und Realisierung. 

· Druckprogramme und Formularpflege aller SD Nachrichten mehrsprachig. Datenschnittstellen ins SAP und non-SAP Systeme, CO-Schnittstellen Add-Ons und Modifikationen für SD, CO und PS Prozesse. Hierarchische SD / PS Auswertungen, komplexe kundenindividuelle CO Auswertungen. 

· Pflege und Betreuung zahlreicher Eigenentwicklungen, Analyse und Beseitigung der Dateninkonsistenzen und deren Ursachen.

	
	

	11/ 1998 – 

9/ 2001


	Banknoten- und Sicherheitsdruckunternehmen – Module FI, CO, SD, PP, MM:

· Projekt Datenzusammenführung 2 SAP-Mandanten - Konzept und Realisierung

· Integration der hauseigenen Kostenträgerrechnung und auftragsbezogener Produkt-Controlling, Integration hauseigener Zuschlagsermittlung bei EK und Deckungsbeitragrechnung bezüglich Auschußbewertung – Konzept und Realisierung

· Auswertungen Ergebnisausweis mit Ermittlung von Über/Unterdeckung, zahlreiche Add-Ons wie HYPERION Schnittstelle für CO-Daten (Kostenträgerrechnung), Auswertungen Ergebnisausweis mit Ermittlung von Über/Unterdeckung, WIP, Investitionen, Umlagen, Profit Center Rechnung, Mitarbeit bei der Einführung US-GAAP etc.

· Auschußbehandlung beim Umsetzung SD Aufträge mit KMAT -> PP Auftrag, Kundenauftragskalkulation für FAUF, Kostenumbuchung(Verteilung) in Fertigung, Kreditmanagement bei Eigenfertigung und Fremdbeschaffung, viele Add-Ons und Userexits in Kernprozessen. Hauseigener Außenhandel mit Mengenverwaltung bei Einzelgenehmigungen - Konzept und Realisierung.

	
	

	7/ 2000 – 8/2000

05/ 2001 – 08/2001
	Elektrogeräte Hersteller – Module CO, PP:

· Modifikationen in Einzelkalkulation für die hauseigene Auschussbewertung - Konzept und Realisierung. Add-Ons für Budgetverwaltung, Übernahme der Materialpreise, Fabrikatwechsel in FAUF/SAUF, Umbuchung der Fertigungsleistungen an Kostenstellen

· Anpassungen der SAP Auschussbewertungslogik in Einzelkalkulation für Rollout, Modifikationen IDOC Schnittstelle, diverse Add-Ons

	
	

	10/ 1998 -11/ 1998,

02/ 2001 –

03/ 2001
	Flügzeughersteller – Modul CO:

· Konzept und Realisierung der Funktionsbausteine für kundenspezifische Erzeugniskalkulation mit Modifikationen in Kostenschichtung

· Diverse Auswertungs- AddOns für CO

	
	

	9/1998 -10/ 1998 

10/ 2000
	Textilhersteller – Module SD und WM:

· Master Data Management - Stamdaten Plausibilisierung und Übernahme SD - Kunde, Material, Bestände, Preise

· Master Data Management – Datenübernahme Auftragsbestände SD 

· Übernahme historischen SD Daten aus Vorsystem in VIS – Konzept und Realisierung

	
	

	03/ 2000
	Maschinenbauunternehmer – Modul CO:

· Zusammenführung der SAP CO Tabellendaten (Summensätze und Einzelposten) aus zwei SAP Systemen  - Konzept und Realisierung

	
	

	9/ 1999 – 10/ 1999
	Hersteller der Feinmechanik – Modul PP:

· KANBAN Abwicklungsprogramme, darunter Modul KANBAN Umzug mit Oberfläche für manuelle Regelkreispflege - technisches Konzept und Realisierung

· Schnittstelle für Übertragung der Stücklistenänderungen aus non-SAP System mit automatischer Material-Vorgang Zuordnung mit voller Stücklistenauflösung

	
	

	12/ 1998 – 7/ 1999
	Fernsehhersteller - Module CO und MM:

· Anpassungen der Erzeugniskalkulation mit Modifikationen in Ausschussbewertung und Kostenschichtung – Konzept und Realisierung

· Modifikationen in Bestellentwicklungsanzeige, Reports für Niederstwertermittlung und retrograde Bewertung, Auswertungen von Kalkulationsläufe, Formularpflege MM, diverse Add-Ons für Bestandsentwicklungsanalyse

	
	

	02/1999 –

03/ 1999
	Mobilnetzbetreiber – Modul FI:

· Anbindung der Mannesmann Distributed Service Engine (MDBE) an SAP R/3, darunter: Konzept und Realisierung Schnittstellen der Debitoren Stammdaten zum Data Center Solution, Konzept und Realisierung Debitoren Kreditkartenclearing in Modul FI ohne Einsatz der SD, DTA Anpassungen des Prozesses der Credit Card Clearing für ausländische CC Betreiber

	
	

	01/ 1999
	Autohersteller – Modul SD:

· Umfangreiche Anpassung allen SD Formularen

· Abbildung der Besonderheiten der SD-Retail Abwicklung in dem Nachrichtendruck – Konzept und Realisierung

	
	

	3/1998- 7/1998
	Hersteller der Konsumelektronik – Module PP und MM:

· Projektarbeit zur Einführung SAP PP – Schnittstellen zu werkübergreifendem externem Fertigungssteuerungssystem,  Materialreservierung und Bereitstellung, Schnittstelle für Rückmeldungen von Subcontractors, Monitoring Cocpit für Bandbelegungsdaten mit Analyse von Kapazitätsbedarfen

· Konzept und Realisierung der Schnittstelle zur Zoll System MIC (Österreich), darunter Modul für Sendungsverfolgung

· Reports und Utilities für die Kontrolle und Korrektur der Stammdatenintgrität in Modulen PP und MM

	
	

	12/1997 - 2/1998
	Automotive Zulieferer – Modul SD        

· Anpassung der Preisfindungsroutinen für Berechnungen komplexen kundenindividuellen Preislisten

· Schnittstellen und Prozesse für die Automatisierung der Konsignationsabwicklung, Berichtswesen im Konsi-Bereich

· Diverse kleine Add-Ons für das Modul SD
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